
Ergebnisse der Betriebsbefragung

zur

aktuellen Personalsituation 

in Unternehmen der Agrarwirtschaft

Stand:  Dezember 2007

45 Unternehmen mit 1105 Mitarbeitern



Sind Sie der Auffassung, dass der Personalentwicklung in Ihrem 
Unternehmen ein noch grösseres Augenmerk zu schenken ist ?

73,3%

26,7%

Ja
Nein



Gründe für mehr Beachtung der Personalentwicklung in Unternehmen der 
Agrarwirtschaft (45 Unternehmen - 01.12.07)
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Ihr Unternehmen konnte sich bisher erfolgreich am Markt behaupten.
Sind Sie der Meinung, dass sich diese erfolgreiche Entwicklung Ihres 

Unternehmens auch künftig fortsetzen wird ?

97,8%

2,2%

Ja
Nein



Warum w ird Ihr Unternehmen auch zukünftig am Markt bestehen können ?

60 ,0%

66 ,7%

4 8 ,9%

51,1%

37,8 %

60 ,0%

57,8%

48 ,9%

82 ,2%

64 ,4%

Wir haben einen fes ten Kund en-/  Ab nehmerkreis  und  ko nnten d iesen in d en
letzten Jahren erweitern

Unsere Kund en /  Ab nehmer s ind  mit  unseren Prod ukten zufried en

Wir finden b ei unseren Kunden /  Abnehmern Anerkennung

Wir hab en uns  auf eine q ualitat iv g ute Arbeit  einges tellt  und  dazu d ie
Witerb ildungsangebo te aus reichend  genutzt

Weil wir d er Personalentwicklung  s tänd ige Aufmerksamkeit  schenken

Weil wir mit  modernen techno log ischen Verfahren arbeiten

Weil wir unsere Pro d ukte ko s teng üns t ig  und  in g uter Qualität  hers tellen

Wir wissen d as  Unternehmen eine Persp ektive hat

Wir haben es  b isher vers tanden, auch unter ko mplizierten Bed ingungen für das
Unternehmen d ie jeweils  richtig en Entscheid ung en zu treffen

Wir hab en ein g utes  Betrieb sklima und  alle Mitarb eiter fühlen s ich auch für unser
Unternehmen verantwo rtlich



Haben Ihre Mitarbeiter im letzten Jahr an Weiterbildungsmassnahmen, 
fachspezifisch, auf ihre Tätigkeit zugescnitten, teilgenommen ?

82,2%

17,8%

Ja Nein

Sollten Ihre Mitarbeiter auch künftig an solchen Weiterbildungen 
teilnehmen ?

100,0%

0,0%

Ja Nein



Themenkreise für die Weiterbildung von Mitarbeitern aus Unternehmen der 
Agrarwirtschaft (45 Unternehmen - 01.12.07)
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Formen der langfristigen Fachkräfteentwicklung in Unternehmen der 
Agrarwirtschaft (45 Unternehmen - 01.12.07)
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Wege zur Orientierung von Schülern auf agrarwirtschaftliche Berufe
(45 Unternehmen - 01.12.07)
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( Fachkräftemonitoring sächs.IHK u. HWK 2005)



Wie hat sich in den letzten 2 Jahren der Inhalt Ihrer Arbeit als 
Geschäftsführer entwickelt ?

95,6%

93,3%

86,7%

91,1%

komplizierter

verantwortungsvoller

geistig anspruchsvoller

vielseitiger



Wie organisieren Sie Ihre Personalarbeit im Unternehmen ?

57,8%

6,7%

24,4%

2,2%

75,6%

Personalarbeit ist ein wesentlicher Bestandteil
unserer Leitungstätigkeit und wird

kontinuierlich umgesetzt

Die Verantwortung für die Personalarbeit
habe ich an einen Mitarbeiter delegiert, mit

dem ich mich regelmässig konsultiere

Personelle Fragen liegen in der
Verantwortung der Bereiche und werden an

mich herangetragen

Personalfragen werden aus aktuellem Anlass
beraten und entschieden

Personalfragen und Personalbedarf werden
von externen Unternehmen einer Lösung

zugeführt



Sind Sie der Meinung, dass ein territorial tätiges Fachkräftenetzwerk Ihnen 
bei der Lösung Ihrer Personalfragen dienlich wäre ?

48,9%

51,1%

Ja
Nein



Sind Sie der Meinung, dass ein territoriel tätiges Fachkräftenetzwerk 
Ihnen bei der Lösung Ihrer Personalfragen dienlich wäre ? 

(nur Unternehmen mit Einstellungsabsichten)

66,7%

33,3%

Ja
Nein



Aufgabenbereiche für ein regionales Fachkräftenetzwerk Agrarwirtschaft 
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Mitarbeiterstruktur nach Geschlecht

27,6%

72,4%

männlich
weiblich



Mitarbeiterstruktur nach Qualifikation

1,1% 11,6%

69,2%

5,4%

5,0%
7,7%

ohne Berufsabschluss Auszubildende
Facharbeiter Meister
Fachschule Fachhoch- und Hochschule / Universität



Mitarbeiterstruktur in sächsischen IHK -Betrieben 
( Fachkräftemonitoring sächs.IHK u. HWK 2007)

10,0%

62,0%

9,0%

19,0%

ohne Berufsabschluss Facharbeiter Meister Fach- und Hochschule 

Mitarbeiterstruktur in sächsischen HWK -Betrieben 
( Fachkräftemonitoring sächs.IHK u. HWK 2007)

14,0%

69,0%

12,0%
5,0%

ohne Berufsabschluss Facharbeiter Meister Fach- und Hochschule 

Mitarbeiterstruktur Befragung FKN

1,2%

78,3%

6,1%

14,4%

ohne Berufsabschluss Facharbeiter Meister Fach- und Hochschule 



Mitarbeiterstruktur nach Altersgruppen

9,0%

10,7%

14,0%

31,9%

33,6%0,8%

bis 20 Jahre 20-29 Jahre 30-39 Jahre 40-49 Jahre 50-65 Jahre über 65 Jahre



Mitarbeiterstruktur in sächsischen IHK -Betrieben 
( Fachkräftemonitoring sächs.IHK u. HWK 2007)

20%

52%

28%

unter 30 Jahre 30 bis unter 50 Jahre ab 50 Jahre

Mitarbeiterstruktur in sächsischen HWK -Betrieben 
( Fachkräftemonitoring sächs.IHK u. HWK 2007)

17%

58%

25%

unter 30 Jahre 30 bis unter 50 Jahre ab 50 Jahre

Mitarbeiterstruktur Befragung FKN

20%

46%

34%

unter 30 Jahre 30 bis unter 50 Jahre ab 50 Jahre



Altersstruktur der sozialversicherungspflichtig Beschäftigen in Sachsen im Vergleich zu 
den Betrieben des FKNW Agrarwirtschaft (Stat. Landesamt u. Befragung)
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Ist die Anzahl der Mitarbeiter ausreichend für die Erfüllung der 
Unternehmensziele ?

91,1%

8,9%

Ja
Nein



Haben Sie die Absicht neue Mitarbeiter einzustellen ?

40,0%

57,8%

2,2%

Ja
Nein
k.a.



Gründe für die "Nichteinstellung" neuer Mitarbeiter in Unternehmen der 
Agrarwirtschaft (27 Unternehmen - 01.12.07)
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Gründe für die Einstellung neuer Mitarbeiter in Unternehmen der 
Agrarwirtschaft (18 Unternehmen - 01.12.07)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

www.agrarwirt.de

http://www.agrarwirt.de/

